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Erst Willibald-Ritt . . .

Zwei groß
Wallfahrer-Gottesdienst. Um 10.00 Uhr folgt ein festliches Votivamt, zelebriert von H.H. 
Pfarrer Wolfgang Huber. Der 284. Willibald-Ritt startet dann wie gewohnt um 13.30 Uhr am 
Gemeinschaftshaus in Jesenwang. Der Durchritt durch die Willibald-Kirche wird etwa gegen 15.00 
Uhr beendet sein. Es bleibt dann selbst nach einem gemütlichen Beisammensein im Kastanienhain 
noch ausreichend Zeit, um das zweite Großereignis, nämlich das Endspiel der Fußball-
Weltmeisterschaft zu erleben; Anpfiff ist nämlich erst um 20.30 Uhr. Also, wir freuen uns auf Sie!

. . . FUSSBALL

dann

Am 09. Juli 2006  -  284. Willibald-Ritt

St. Willibald nur noch per Boot zu erreichen? So sah es fast aus am 16. Februar 2006. Heftige 
Regenfälle zusammen mit der Schneeschmelze bildeten auf dem noch gefrorenen Boden große 
Wasserflächen. Tagelang bot sich dem staunenden Zeitgenossen dieses einmalige Bild. Herr Kuno 
Scharpf, mit seiner Gattin Angelika seit 23. März 2005 neue Mieter in dem Mesnerhaus, erlebt die 
Stimmungen um die Kirche  St. Willibald mit den Augen des passionierten Fotografen direkt vor 
Ort. So entstand dann diese Aufnahme. Die Leser und Leserinnen unserer Willibald-Blätter werden 
in Zukunft öfter auf seine stimmungsvollen Bilder treffen.

Eine neue Idee des Freundeskreises?
Foto: Kuno Scharpf



Wo können wir die Anhänger abstellen? An welcher Stelle bekommen wir den Stempel in den 
Teilnehmerausweis?  Wo müssen  wir  uns  aufstellen?  Wo  beginnt  der  Ritt? 
Diese  Fragen,   immer  wieder  von  Reitern  gestellt,  werden  jetzt  in  dem  Plan  beantwortet.
Er wurde erstmalig mit der Einladung zum 284. Ritt mit verschickt. Wir hoffen, dass diese 
Übersicht  für unsere Gäste eine Hilfe ist  und eine schnelle  und sichere Orientierung ermöglicht.

Mitgliederversammlung, Neuwahl und Vortrag über den Dachstuhl

Eine neue Hilfe für die Reiter

Am 26. 04. 2006 fand die diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Vorstand, Beirat und Rechnungsprüfer wurden unverändert einstimmig wiedergewählt
(siehe Willibald-Blatt 1/04).

Herr Gottfried Schlemmer hielt einen Lichtbildervortrag über "Handwerkskunst im Dachstuhl der 
Willibald-Kirche". An den Bildern erläuterte er die interessante Konstruktion des Dachstuhls. 

Dabei machte er deutlich, dass es sich hier um eine 
Mischkonstruktion aus Sparren und Kehlbalken mit 
zusätzlichen Hahnenbalken handelt. Mit diesem 
System konnte gewährleistet werden, dass die 
enormen Lasten aus Eigengewicht, Bedachung, Wind 
und Schnee überwiegend in die massiven 
Außenwände abgeleitet werden.
Wenn man bedenkt, dass allein die Bedachung mit 
Kirchenbibern            und Lattung 45 Tonnen wiegen 
(es sind 22.000              Platten!), Wind, Schnee und 
Traglasten            dazukommen, sieht man, dass 
eine solide             Konstruktion notwendig war.
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Sehr interessant war auch der Hinweis, dass an dem Gebälk nach fast 530 Jahren 
keinerlei Insektenbefall zu erkennen ist. Das ist auf die besondere Behandlung des Holzes 
zurückzuführen. Die Fichten und Tannen wurden zur saftruhigen Zeit und nach 
bestimmten Mondphasen gefällt. Die Stämme wurden von Hand entrindet und an einem 
schattigen Platz gelagert, so dass die schonende Lufttrocknung wirken konnte. Die 
maschinelle Entrindung reißt heute die Rinde einschließlich Bast komplett ab, so dass der 
Stamm zu bluten anfängt, bzw. einen Harzfilm bildet und damit eine schonende 
Austrocknung verhindert.   Damals kam man eben noch ohne chemischen Holzschutz aus!

Gottfried Schlemmer
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Die Bewohnerinnen/Bewohner unseres Altenheimes neh-
men in jedem Jahr lebhaften Anteil an dem Willibald-Ritt. 
Ein Wagen ist immer für sie reserviert. Wer von ihnen 
kann, schaut sich den Zug an.

Am 02. Mai 2006  war  für  sie  nun  ein  besonderer  Tag. 
Sie machten bei herrlichem Frühlingswetter einen Ausflug 
zur Kirche St. Willibald. Dort wurden sie von Herrn Claus 
Rasmus empfangen, der ihnen etwas über die Entste-
hung,  Restaurierung und  Bedeutung der Kirche erzählte. 

Alle Teilnehmer/Teilnehmerinnen und Begleiter waren mit 
großer Freude dabei. Die vielen Fragen zeigten das große 
Interesse aller Ausflugsteilnehmer.
Wir haben uns über diesen Besuch sehr gefreut und 
stehen gerne wieder zur Verfügung.

als neue Mieter seit 23. März 2005 
im Mesnerhaus das Ehepaar 
Angelika und Kuno Scharpf. 
Es war für sie Liebe auf den ers-
ten Blick, der sie zu unserer 
Kirche und dem Mesnerhaus führte. 
Sie haben sich von Anbeginn an 
mit der Kirche und dem Willibald-
Ritt verbunden und sind daher 
auch spontan Mitglieder des 
Freundeskreises geworden. 
Herr Kuno Scharpf ist begeis-
terter Fotograf und versteht es, 
Stimmungen einzufangen. 
So ist auch das Titelbild dieser 
Ausgabe von ihm. Wir freuen uns 
und wünschen ihnen, dass sie sich 
bei uns wohlfühlen mögen. 

Wir begrüßen...

Unsere Senioren besuchen die Kirche
Willibald-Ritt 1957

TERMINE:
Freitag, 07. Juli '06

19:30
Willibald-Singen in der Kirche
unter der Leitung
von Paul Weigl und Sepp King;
anschließend gemütliches
Beisammensein auf dem Vorplatz.

- Wallfahrer-Gottesdienst

- Fest-Gottesdienst

- 284. Willibald-Ritt

Sonntag, 09. Juli '06

08:00 Uhr

10:00 Uhr

13:30 Uhr

Samstag, im Okt.'06

Sonntag, 31. Dez.'06

Leonhardifahrt in Fürstenfeldbruck

Silvester-Ritt in Türkenfeld

Patrozinium in St.Willibald
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